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1. Eigenschaften von Peer-Feedback1 

• Feedback-Geber*in und –Empfänger*in begegnen sich auf Augenhöhe 

• Anmerkungen zum Text aus Sicht des interessierten Lesers oder der interessierten Leserin 

• schriftliche oder mündliche Rückmeldung 

• keine eigenmächtige Änderung des Textes, letzte Entscheidung immer beim Autor oder 

bei der Autorin 

• keine Auswirkung auf die Bewertung der Arbeit! 

 

2. Gründe für Peer-Feedback23 

• Wissenschaftliche Perspektive: Wissenschaft durch Diskurse 

• Perspektive des Empfängers oder der Empfängerin: Außenwahrnehmung versus eigene 

Wahrnehmung, Förderung der intellektuellen Fähigkeit 

• Perspektive des Gebers oder der Geberin: Förderung der intellektuellen Fähigkeit 
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3. Zeitpunkt des Peer-Feedbacks4  

Feedback ist IMMER hilfreich. Je nach Fortschritt der Arbeit orientiert sich die Rückmeldung 

an anderen Kriterien.  

Zu Beginn der Arbeit 

Zu Beginn einer Arbeit ist Feedback hilfreich für die Ideenentwicklung, die 

Themeneingrenzung oder für die Gliederung. Diese Rückmeldung können Sie auch mündlich 

geben. 

• Fragen an den*die Autor*in 

 Beschreiben Sie das Thema in drei Sätzen. 

 Warum ist Ihnen das Thema wichtig? 

 Haben Sie das Thema im Hinblick auf Zeit, Forschungsstand und (technische) 

Möglichkeiten realistisch eingegrenzt? 

 Können Sie die Forschungsfrage in wenigen Sätzen erklären? 

 Welche Gewichtung nehmen die einzelnen Gliederungspunkte ein? Welche Rolle 

spielen diese zur Beantwortung der Frage? 

 Warum gehen Sie so vor? 

Während der Arbeit 

Der*die Feedbackgeber*in stellt Fragen an die erste, noch nicht überarbeitete Fassung – die 

Rohfassung. Diese Fragen sollen Hilfestellungen zum weiteren inhaltlichen Vorgehen geben.  

• Was will mir der*die Autor*in mitteilen? 

• Welche Fragen muss ich ihr*ihm stellen, um den Text vollständig erfassen zu können? 

• Ist der logische Aufbau sinnvoll? 

• Verstehe ich die Argumentationsstruktur? 

Am Ende 

Jetzt geht es um den Feinschliff.  

• Für welches Genre wurde der Text verfasst?  

• Entsprechen die eingesetzten stilistischen Mittel diesem Genre?  

• In welchem Zustand befindet sich der Text aus grammatikalisch-orthografischer Sicht? 
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4. Richtig Feedback geben 

Feedback-Regeln5 

• Feedback geben: 

 Beschreiben Sie, werten Sie nicht. 

 Formulieren Sie konkret, klar und genau, nicht allgemein. 

 Formulieren Sie subjektiv. 

 Achten Sie darauf, dass Ihre Rückmeldung sachlich richtig ist. 

 Ihre Rückmeldung sollte konstruktiv sein. 

 Melden Sie nicht nur negative Aspekte rück. 

 Zur Orientierung: Zuerst ein positiver Punkt, dann ein Verbesserungsvorschlag. 

 

• Feedback annehmen 

 Nehmen Sie das Feedback als Angebot wahr. 

 Überlegen Sie sich: Worüber möchten Sie Feedback erhalten? 

 Lassen Sie Ihr Gegenüber ausreden. 

 Versuchen Sie, zu verstehen, was Ihr Gegenüber Ihnen sagen möchte. Wiederholen Sie 

die Kritik in eigenen Worten und stellen Sie ggf. Verständnisfragen. 

 Verteidigen und rechtfertigen Sie sich nicht. 

 Akzeptieren Sie nicht unkritisch. 

 Was bringt Ihnen der Beitrag Neues? 

 

Zeichen setzen6 

Lesen Sie den Text durch und vergeben Sie maximal vier Zeichen nach folgendem Schema: 

• (!!) Diese Textstelle habe ich ausgezeichnet verstanden 

• (!) Ich denke, dass ich diese Textstelle gut verstanden habe. 

• (?) Ich weiß nicht, ob ich diese Textstelle richtig verstanden habe, meinen Sie...? 

• (??) Diese Textstelle habe ich nicht verstanden. 
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